
Damit im 
Gemeinderat  
wieder mehr 
gesungen wird

#LiberaleImGemeinderat #WeilerMeinWeiler 
#VerantwortungFürDieZukunft #NurWeilerIstGeiler



Unsere Kandidaten für den Gemeinderat
IT-Berater - sozial, engagiert, diskussionsfreudig,  liberal
Als ich im Jahr 2005 nach Weiler zog, fühlte ich mich sofort wie zu Hause. 
Die Weilerer Traditionen, die Kerb, die Fassenacht, der 1. Mai und das 
Dorffest gehören zu meiner eigenen Heimat. Schon damals engagierte 
ich mich im Ehrenamt, sei es in der Naturschutzgruppe, dem MGV, 
Weinkonvent oder in der Fassenacht. Seit 2014 habe ich beim Rotaract Club 
Bingen-Ingelheim sowohl national als auch international aktiv mitgewirkt 
und dabei viel gelernt. Meine Stärken liegen im Projekt Management, 
strukturiertem Arbeiten, Verlässlichkeit und Blick fürs Detail. Nun möchte 
ich meine Energie und Freude am Engagement für die Gesellschaft, für 
unser Dorf einbringen und kandidiere dieses Jahr für den Gemeinderat.

Ihr möchtet mehr über unsere Kandidaten erfahren? 
Schaut vorbei auf unserer Homepage www.fdp-weiler.de

Kreisinspektorin - Weiler im Herzen, pflichtbewusst, liberal
Nach knapp drei Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit als Gemeinderatsmitglied, 
in Ausschüssen und als jüngstes Ältestenratsmitglied aller Zeiten stehe 
ich für die nächste Kommunalwahl bereit. Beruflich bin ich als Beamtin für 
den Landkreis Mainz-Bingen tätig. Ehrenamtliches Engagement wurde 
mir quasi in die Wiege gelegt (1992 geboren). Sachlichkeit, Sorgfalt und 
juristische Expertise sind mir wichtig, ebenso wie das Bremsen, wenn 
nötig, im Sinne liberaler Werte. In der heutigen Zeit ist unser Engagement 
für Demokratie und Streitbarkeit entscheidend. Rückschläge sind Teil des 
Weges, doch wichtig ist, motiviert in die Zukunft zu blicken. Unser Ziel ist 
es, unsere Gemeinde lebenswert und liebenswert für alle zu gestalten.

Juristin - rechtssicher, zielstrebig, liberal
Ich bin 1993 geboren und lebe seit 2019 in Weiler. Ursprünglich aus dem 
Kreis Bad Kreuznach, bin ich zum Studium nach Mainz gezogen und 
habe schließlich mit meinem Mann unser Haus in Weiler gekauft, das 
wir gemeinsam saniert haben. Ich fühle mich in Weiler zu Hause und 
bin stets bei Festen und Veranstaltungen dabei. Als Juristin beim Kreis 
Alzey-Worms nehme ich beruflich an Gremiensitzungen wie Kreistag und 
verschiedenen Ausschüssen teil, und kenne daher die Fragestellungen 
und Aufgaben rund um die kommunale Selbstverwaltung. Diese Erfahrung 
möchte ich als Ratsmitglied einbringen und mich für die Zukunft unserer 
Gemeinde einsetzen.
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Kommunalwahlprogramm 2024 
der Freien Demokraten in Weiler
Liebe Weilerer,
die nächste Kommunalwahl steht uns am 9. Juni 2024 ins Haus. 
Eine Chance für die Demokratie, sich zu erneuern. Wir, die Freien 
Demokraten in Weiler, wollen euch dazu ein Angebot machen, aus 
einem Team von lang erfahrenen „Hasen“ wie Rainer Kropp und vielen 
jungen Gesichtern zu wählen, um eure Anliegen im Gemeinderat zu 
vertreten. Uns ist wichtig, dass unser Ort gut verwaltet wird und es 
Spaß macht, in Weiler zu leben. Sei es durch gut funktionierende 
Verwaltung, schlaglochfreie Straßen, einen modernen Kindergarten 
und ein lebhaftes Vereinsleben, um unsere Traditionen zu bewahren.

Dabei danken wir euch allen, die sich im Ehrenamt in Weiler 
engagieren. Von der Feuerwehr, Maltesern und Karnevalisten, 
zu den vielen musikalischen und sportlichen Vereinen, sowie 
allen Anderen, die sich im Ehrenamt engagieren und sich im Ort 
einbringen. Wir danken auch allen Mitgliedern des Gemeinderates 
und der Ortsverwaltung, die sich in ihrer Freizeit im Ehrenamt in 
den vergangenen Jahren für die Gemeinde eingesetzt haben. Diese 
Arbeit ist nicht immer einfach, nicht selbstverständlich und man 
erntet nicht immer nur Lob und konstruktive Kritik. Dennoch wollen 
wir uns mit allen anderen Bewerbern dieser Herausforderung stellen 
und für Weiler unseren Ort noch schöner und lebenswerter gestalten 
in den nächsten 5 Jahren. Denn wir wollen nicht zu denen gehören, 
die nur kritisieren, sondern auch mitgestalten und anpacken. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn ihr uns euer Vertrauen und am 9. Juni 
eure Stimme(n) schenkt.

Dieses Wahlprogramm soll euch einen Einblick geben in unsere 
gelebten Werte und was wir aktuell für wichtig halten.  Doch wir 
kennen natürlich nicht alle Themen, die euch bewegen. Darum 
sendet uns gerne eure Ideen und Vorschläge, was in Weiler noch 
gebraucht oder verbessert werden kann, an info@fdp-weiler.de oder 
über WhatsApp +49 175 8749243, wir freuen uns von euch zu hören.



Einkaufsgebiet „an der Straße“
 

Eines der wichtigsten Themen für Weiler, welches 
diese Legislaturperiode angestoßen wurde und in 
der nächsten umgesetzt wird, ist die Errichtung 
des neuen Einkaufsgebietes „An der Straße“. 
Wir freuen uns insbesonders, dass dadurch 
in Zukunft vor Ort Einkaufsmöglichkeiten für 
Lebensmittel nicht nur erhalten, sondern sogar 
erweitert werden. Voraussichtlich um ein Cafe, 
Ärztehaus und hoffentlich weitere Angebote. Bei 
dem ganzen Vorhaben ist es uns wichtig, dass 
bei der Umsetzung in die Zukunft gedacht wird. 

Uns stellen sich dabei die Fragen: 
Wie wird sich Mobilität rund um das Einkaufsgebiet entwickeln?  
Auf welche Weise kann der ‘neue Gemeinde-Marktplatz’ genutzt 
werden, beispielsweise während der Kerb, des Dorffests und 
in Kooperation mit der Bürgerstube und der Rhein-Nahe Halle? 
Welche Angebote können die Lebensqualität in unserer Gemeinde 
verbessern?

Vielleicht habt ihr auch Lösungsvorschläge dazu? Schreibt uns 
gerne oder besucht uns zu unserer Fraktionssitzung, welche jeden 
4. Montag um 19 Uhr in der Pizzeria Zur Sonne il Sole stattfindet.
 
Es war ein langer Weg bis zur Realisierung dieses Einkaufsmarkts 
in Weiler auf Grund der starren Landesregelungen für Ladenflächen. 
Auf Landesebene wollen wir uns weiter auch für andere Kommunen 
einsetzen, dass Einkaufsmöglichkeiten mit einer Fläche von mehr 
als 800 qm in Ortschaften unter 3000 Einwohner geschaffen werden 
können. Wir sind davon überzeugt, dass Gewerbetreibende selbst 
entscheiden können, welche Verkaufsflächen  erfolgreich betrieben 
werden können, ohne dass dies vom Land vorgegeben wird.

 



Fußgänger & Fahrradverkehrs Konzept
 

Wir leben in einer Zeit von stetiger Veränderung 
der Mobilitätsanforderungen der Bürger. 
Immer mehr Bürger nutzen die Möglichkeit, 
sich mit Fahrrad, E-Bikes und Lastenrädern 
fortzubewegen und E-Autos ersetzen mehr und 
mehr Autos mit Verbrennungsmotor. Eltern 
haben Sorge um ihre Kinder auf dem Schulweg, 
insbesondere beim Überqueren der Hauptstraße 
und anderen kritischen Verkehrswegen, wie 
zwischen Grundschule und neuem Kindergarten.

In der Vergangenheit gab es auch viele Versäumnisse

•	 In Baugebieten wurden zu enge Straßen und nicht genug 
Gehwege ausgewiesen. So müssen Bürger Umwege auf sich 
nehmen, um an ihr Ziel zu kommen. 

•	 Die Orientierung für Ortsfremde ist oft  schwierig, da teilweise 
Beschilderungen von Fahrradwegen fehlen.  

•	 Es gibt einige Stellen im Ort, wo sich Fußgänger und Radfahrer 
beim Wechsel der Straßenseite nicht wohl fühlen.   Beispielsweise 
die Überquerungshilfen der Stromberger Straße im Bereich Ost 
und Mitte sollten neu überdacht werden.

 
Wir setzen uns dafür ein, dass für Weiler ein Verkehrswegekonzept 
erstellt und umgesetzt wird, um das Leben für alle großen und 
kleinen Verkehrsteilnehmer sicherer und einfacher zu gestalten. Bei 
der Erschließung von neuen Wohn- und Gewerbegebieten wollen 
wir darauf achten, dass die Bedürfnisse aller berücksichtigt werden. 
Ein besonderes Augenmerk soll hier auf die Fuß- und Fahrradwege 
im neuen Einkaufsgebiet „An der Straße“ gelegt werden. 



Hundesteuer Ermäßigung  

Viele Mitbürger erfreuen sich daran, Hunde im 
Ortsbild anzutreffen und viele Hundeführer erfreuen 
sich jeden Tag an Ihren Hunden. Doch nicht alle 
Hunde im Ort sind entsprechend ausgebildet. So 
fühlen sich Hundeeigentümer und Spaziergänger oft 
nicht wohl, wenn der Hund mal wieder nicht hört. 
Wir wollen hier eine Lösung und „Win-Win”-Situation 
schaffen, indem wir Hundebesitzern, welche mit 
ihrem Hund erfolgreich eine Begleithundeprüfung 
bestanden haben, eine Ermäßigung bei der Hundesteuer einräumen. 
Wir hoffen, so mehr und mehr Hundebesitzer zu ermutigen, eine solche 
Prüfung abzulegen. Eine bestandene Prüfung bedeutet nicht nur für die 
Hundebesitzer jeden Tag mehr Spaß im Umgang mit ihrem Liebsten, 
sondern auch ein angenehmeres Ortsklima für alle.
Um mehr Bürger zur Adoption von Tierheimhunden zu ermutigen, planen 
wir, diesen ebenfalls Rabatte zu gewähren.

Photovoltaik-Freiflächenanlagen in nicht genutzten 
Weinbergen mit Bürgerbeteiligung
 
Die Gemeinde setzt sich bereits seit dieser 
Legislaturperiode dafür ein, eine Photovoltaik-
Freiflächenanlagen südlich der L214 Richtung 
Bingen zu errichten. Obwohl das vorgesehene 
Gelände vielfältige Unterstützung im Ort erfahren 
hat und ein großer Baustein in Weilers Beitrag zur 
Energiewende sein könnte, liegt das Projekt aktuell 
auf Eis, aufgrund seiner Nähe zum Weltkulturerbe 
Mittelrheintal. Da das Gelände vom Mittelrhein und 
somit vom Weltkulturerbe nicht einsehbar ist und 
der Handlungsbedarf zur Schaffung Erneuerbaren 
Energien höher ist als jemals zuvor, sind die Vorgaben des Landes nicht 
nachvollziehbar, die die Realisierung des Projektes verhindern. 
Wir die Freien Demokraten in Weiler werden uns weiter dafür einsetzen, 
dass die Freiflächenanlage errichtet werden kann. Nicht nur, dass 
die Anlange ein Beitrag wäre zum Klimaschutz, sie würde es auch 
der Gemeinde ermöglichen, ihren Haushalt aufzubessern und andere 



Vorhaben in der Gemeinde zu finanzieren.
Um allen Bürgern zu ermöglichen, auch ein Teil des Wandels unserer 
Volkswirtschaft zur CO2-Neutralität zu sein. Streben wir an, dass alle 
Bürger sich an den zukünftigen Anlagen in unserer Gemeinde finanziell 
beteiligen können.
Auch an anderen Stellen im Ort werden wir uns weiter für den Klimaschutz 
einsetzen. Zum Beispiel bei der Errichtung / Erweiterung einer 
Photovoltaik-Anlage auf der Rhein-Nahe Halle. Sowie der energetischen 
Sanierung des Rathauses und anderer gemeindeeigener Immobilien. 
Denn Investitionen in die Infrastruktur sind nicht nur eine Investition in 
die Zukunft, sondern sparen auch wiederkehrende Energiekosten und 
schonen den Haushalt.
Zuletzt wollen wir euch alle dazu ermuntern, wie wir alle ihren kleinen 
und großen Beitrag leisten können. Besonders viel Spaß macht dies 
natürlich wenn “Win-Win” Situationen entstehen wie beim Bau von 
Photovoltaikanlagen auf dem eigenen Dach, Agri-PV über dem eigenen 
Wingert (Denken wir an höhere Erträge der leckeren Trauben durch 
den Schutz vor zuviel Sonne und zusätzlichen Wasser) oder anderer 
gesparter Kosten durch Investitionen in die eigenen vier Wände. 

Auf in die nächste Legislatur
 
Wir hoffen, liebe Mitbürger unserer Heimatgemeinde, wir konnten euch 
hiermit einen Einblick geben, welche Themen uns am Herzen liegen. 
Dabei ist uns besonders wichtig, dass alle Tätigkeiten der Verwaltung 
und des Gemeinderats gut durchdacht sind, alle Bürger mitnehmen und 
wir auch in Zukunft in unserem Ort ein gemeinsames Miteinander und 
Leben genießen können.
 

Eure FDP Weiler

Erfahrt mehr über uns 
im Wahlprogramm der 
FDP Rhein-Nahe und auf 
unserer Homepage  
www.fdp-weiler.de



Freut ihr euch auch schon so sehr wie wir aufs nächste Beisammensein, sei 
es am 1. Mai, der Kerb, Dorffest (hoffentlich bald wieder) oder in einer un-
serer schönen Straußwirtschaften und Restaurants?

Wir hoffen dann mit euch auf einen Schoppen anstoßen zu können und 
das Weilerer Lied anstimmen zu können. Wer weiß vielleicht auch mal im 
Gemeinderat?

Für alle die das Lied noch nicht kennen, hier der Text für euch zum Üben ;-)

Weilerer Heimatlied
(Text und Melodie: Franz Biegner)

Es lieget ein Dörfchen, nicht weit von der Stell’
Wo Nahe und Rhein sich vereinen.
Umgeben von herrlichen Fluren und Wald,
Von duftigen, rosigen Weinen. 
Das kann nur Weiler sein, drum stimmet alle ein: (Refrain)

Und sind auch die Straßen mal eng oder krumm,
Was kümmern Dich all diese Sachen.
Du wirst an den Menschen Dich herzlich erfreu’n
Und an ihrem Scherzen und Lachen.
Sie trinken Weilerer Wein, drum könn’ sie fröhlich sein: (Refrain)

Und kehrest Du einmal in Weiler dann ein,
Dann fühl Dich nicht einsam alleine.
Vergnüg Dich mit herzigen Mädels und Frau’n,
Beim fröhlichen Sang und beim Weine.
Drum stimmet alle ein und laßt uns fröhlich sein: (Refrain)

Refrain:

Weiler, mein Weiler, ich hab dich so gern,
In Weiler, in Weiler, da leuchtet mein Stern.
Trink Weilerer Wein, ja der geht Dir in’s Blut,
Mit Weilerer Wein, ja da schunkelt sich’s gut. 
Drum trinke und schunk’le mit Schwung,
Dann bleibst Du im Alter noch jung!

V. i. S. d. P Thorsten Biegner, FDP Weiler, Ober dem Hof 8, 55413 Weiler, info@fdp.-weiler.de


